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Die Kaiserreise .
(Telegramme .)

* Essen ll. R . , 29 . Okt . Bei dem gestrigen Diner in
Villa Hügel brachte Geh. Rath Krupp ein begeistert auf¬
genommenes Hoch auf Seine Majestät den Kaiser aus.
Während der Tafel lief ein Telegramm des Vorstandes
des Beamtenkasinos der Krupp '

schen Werke ein , das das
Gelöbniß unwandelbarer Treue zu Seiner Majestät dem
Kaiser aussprach . Seine Majestät der Kaiser ließ dem
Vorstand für die treue Gesinnung danken und stiftete für
das Kasino , das Vereinigungslokal auf dem Meppener
Schießplatz und den Sitzungssaal des Essener Rathhauses
je ein Exemplar des Bildes : Der deutsche Michel. Auch
Herrn und Frau Krupp schenkte Seine Majestät der
Kaiser je ein Exemplar.

„Enthüllungen ."
(Telegramme.)* Frankfurt, 29 . Okt . Wie die „ Franks. Ztg .

" be¬
stimmt hört , habe vr . Chrysander an den Reichs¬
kanzler telegraphirt, Fürst Bismarck stehe den neuesten
Enthüllungen völlig fern.

* Hamburg, 28 . Okt . Die „ Hamb . Nachrichten "
bezeichnen nach eingezogenem Erkundigungen die Zeitungs¬
annahme als unzutreffend , daß Bismarck derjenige Staats¬
mann gewesen sei, mit dem der Interviewer der „Wiener
Neuen Freien Presse " letzthin eine Unterredung über die
europäische Lage gehabt habe . Fürst Bismarck habe das
Interview erst aus der Zeitung kennen gelernt. (Wir
haben von dem betreffenden Interview keine Notiz ge¬
nommen . D. R .)

* Hamburg, 29. Okt . Die „ Hamb . Nachrichten "
glauben , daß die Darstellung der „ Wiener Neuen Freien
Presse " über die Neutralitätserklärung und die Caprivi 'sche
Zurückweisung der Erneuerung durch Schuwalow den
Verhältnissen entspricht . Das genannte Blatt verschweigt
übrigens, ob Fürst Bismarck der Urheber der Neutrali¬
tätsenthüllungen ist, druckt aber ohne Widerspruch die zahl¬
reichen Preßstimmen ab , die das behaupten.

* Wien, 29 . Okt . Das offiziöse „ Fremdenblatt " bespricht
die Aeußerungeudes „Reichsanzeigers" und sagt : Niemand
kann die Berechtigung des Standpunktes der deutschen
Regierung , die auf Klarstellung des Sachverhaltes im
Staatsinteresse verzichtet, anfechten . Ebenso dürste man
sich am allerwenigsten veranlaßt sehen , von den
deutschen amtlichen Kreisen eine weitere Erörterungvon Angelegenheiten zu wünschen , die abgeschlossene
Phasen betreffen und sichtlich zu dem Zweck häus¬
licher Zänkerei zur öffentlichen Besprechung gebracht wur¬
den . Die vom „Reichs-Anz.

" ausgesprochene Ueberzeu -
gung, daß die Zuversicht in die Aufrichtigkeit und Ver¬
tragstreue der deutschen Politik bei anderen Mächten zu
fest begründet ist, als daß sie durch derartige Enthüllun¬
gen erschüttert werden könnte , ist , was Oesterreich -Ungarn
betrifft, vollkommen gerechtfertigt . Es entspricht mehr
augenblicklichen Stimmungen , als dem reifen Urtheil , wenn
man von Düpiren und düpirt sein sprechen zu können meint.
Wir glauben es nicht, daß es seit der Dauer des Bünd¬
nisses mit Deutschland , sowie des Dreibundes überhaupt
auch nur eine Phase gab , worin das gegenseitige Ver¬
trauen der Alliirten geschwächt und ein Zweifel in die
Absichten der Teilnehmer begründet gewesen wäre .
Solche Bündnisse ruhen nicht auf der Grundlage tak¬
tischer Schachzüge und momentaner Eingebungen ein¬
zelner Staatsmänner, sondern werden von den Völkern
getragen , deren Gefühle und Interessen sie verkörpern,und von den Monarchen gewahrt , deren Treue und
Glauben über jedem Zweifel steht und sie mit ihrer
heiligsten Verpflichtung gegen die eigenen Völker zu¬
sammenhält . Die „N. Fr . Presse" sagt in einem Artikel :
Die öffentliche Meinung Oesterreichs ist einmüthig in den
Aeußerungen des Vertrauens und der sicheren Annahme,
daß auf die durchaus zuverlässige loyale Erfüllung der
Vertragspflicht seitens der jetzigen deutschen Regierung
unbedingt zu rechnen ist.

* London , 28 . Okt . Hier wird die Erklärung des
„Reich sanzeigers " durchweg so aufgefaßt , daß damit
die Richtigkeit der Enthüllung der „Hamburger Nach¬
richten" im allgemeinen und, von Einzelheiten abgesehen ,
zugegeben werde . „ Standard" schreibt : Europa sehe noch
immer im Dreibund die Hauptbürgschaft des Friedens .Es sei höchst traurig , daß ein Staatsmann , der bei dem
Aufbau der Vereinbarung der mitteleuropäischen Mächte
so unvergleichliche Dienste geleistet habe , dieselbe jetzt in
Gefahr setze . _

Die Czarenreise .
(Telegramm .)* Darmstadt, 28. Okt . Seine Majestät Kaiser Ni-

- kolai und Großfürst Sergius besichtigten heute Vor- ?- mittag mit Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzogdas Residenzschloß , während Ihre Majestät Kaiserin !
Alexandra , die Großfürstin Sergius , Ihre Königliche jHoheit die Großherzogin und die Prinzessin von Batten- l
berg das Alice-Hospital besuchten. An dem Frühstück bei !
der Prinzessin von Battenberg nahmen sämmtliche Herr- !
schäften Theil. Hierauf wurde in zwei vierspännigen !
Wagen eine Ausfahrt nach dem Roßdörfer Wald unter - !
nommen. Nach ihrer Rückkehr empfing die Kaiserin den
Oberststallmeister Frhrn . v . Riedesel, Abends besuchten die
hohen Herrschaften die Vorstellung im Hoftheater .

Zur amerikanischen Präsidentenwahl .
(Telegramme.)* New-Aork, 29 . Okt . Bryan , der sich zur Zeit in

Chicago befindet und die äußersten Kraftanstrengungen !
macht , die Stimmen der Arbeiter zu gewinnen, wurden ?
gestern in Chicago begeisterte Ovationen dargebracht, was '
von Spekulanten dazu benutzt wurde , die Kurse der Heu - '
tigen New -Iorker Fondsbörse zu drücken. Nach Mitthei- !
lungen des demokratischen Wahlkomitö 's sind Bryan 283 j
Elektoralstimmen sicher .

'i* New-Uock, 29 . Okt . Der „Franks . Ztg.
" wird von ;

hier gemeldet , Graf Herbert Bismarck publizirt eine lErklärung , daß sein Vater den neulich veröffentlichten '
Brief erst nach gründlichem Studium der Währuugsfrage j
geschrieben habe . Der Fürst sei der Ansicht, die Politik !
der amerikanischen Silbermänner sei nicht revolutionär , j
sondern im Interesse des Gemeinwohls. !

* London , 28 . Okt . Die neuesten telegraphischen Mit - '
theilungen hiesiger Blätter aus den Vereinigten ^Staaten von Amerika drücken nicht mehr ganz die ^
bisherige Zuversicht in den Sieg Mac Kinleys aus, na-
mentlich weil die Anhänger Bryans jetzt besonders in ^
Illinois die sozialistische Seite seiner Politik stärker her- §Vorkehren ; eine Taktik, gegen die die Anhänger Mac !
Kinleys versäumt haben , Vorkehrungen zu treffen. !

Neueste Nachrichten und Telegramme . !
* Leipzig , 28 . Okt. An Stelle des am 1 . Oktober d . I . inden Ruhestand getretenen Retchsgerichtsrathes Medes wurde,dem „Leipz . Tagebl ." zufolge , der Präsident des Landgerichts in .Gleiwitz, Helf , ernannt . j* Wie « , 28 . Okt. Bei der Landtagswahl in Zwettl , dem ^früheren Wahlkreise Schönerer's, unterlag dessen Parteigenosse ^Doetz gegen den christlich-sozialen Kandidaten Hofbauer. i
* Wien, 28 . Okt . Der bekannte christlich-soziale Agi- !tator Pater Nojalowski wurde gestern Nacht in Sanok,wo er anläßlich der Landtagsergänznngswahl weilte, ver¬

haftet. Da er der Aufforderung der Gendarmen , die keinen
Haftbefehl aufweisen konnten , nicht Folge leisten wollte,wurde er gefesselt in's Gefängniß abgeführt. Man be¬
schuldigt ihn der Religionsstörung , weil er , ein Exkom -
munizirter, in einem Gasthaus den Bauern Messe las.* Budapest , 29 . Okt. Bon den bisher bekannten 202 Wahl¬ergebnissen fielen 155 für die Liberalen, 11 für die National - iPartei , 18 für die Kofsuth-Fraktion , 4 für die Ugron-Fraktion , !
3 für die Bolkspartei und 7 für Parteilose aus . Es finden >4 Stichwahlen statt. Die Liberalen gewinnen 34 Mandate undverlieren 6 . ,* Paris , 28 . Okt . Großfürst Wladimir stattete
heute Nachmittag dem Präsidenten Faure im Elysoe einen
Besuch ab und wurde mit militärischen Ehren empfangen.

* Paris , 28 . Okt . Heute Nachmittag wurde im Bei¬
sein des Handelsministers der zweite internationale
Kongreß für Genossenschaftswesen eröffnet. Es
waren etwa 200 Mitglieder erschienen. Der Abgeordnete ,Siegfried sprach über die Vortheile des Genossenschafts¬
wesens , indem er darauf hinwies, man thue unrecht, aus ,der hier und da vorkommenden Verquickung der Konsum- !
vereine mit den Sozialisten Folgerungen gegen erstere zu '
ziehen . Redner spendete dem Andenken der Begründer -des Genossenschaftswesens in Deutschland , Schultze-Delitzsch !und Raiffeisen , Lob . i

* Paris , 28 . Okt. Im Ministerrath theilte der
Minister des Innern vier Gesetzentwürfe mit, die er den
Kammern demnächst vorlegen wird, um die Verwal¬
tungsreform herbeizuführen . Der erste dieser Ent¬
würfe betrifft die Decentralisa tion , der zweite die
Gemeindeverwaltung , der dritte die ÖffentlichenArbeiten und der vierte die Präfekturräthe . Der
Finanzminister erhielt die Genehmigung eines Entwurfsüber die Kontrole des Branntweins in gesund¬
heitspolizeilicher wie in fiskalischer Hinsicht und für den
Plan , eine außerparlamentarische Kommission einzusetzen,
welche die Frage des Branntweinmonopols stu-
diren soll. Der Ministerrath beschäftigte sich ferner mit
der Errichtung eines Kolonialheeres . Es soll aus

zwei Jnfanterieregimentern bestehen, die den Jnfanterie-und Artillerietruppen der Marine und den eingeborenenCorps beigegeben werden sollen. Daneben soll eine Art
Reserve geschaffen werden in Mannschaften, die für eine
besondere Vergütung bereit sein werden , im Bedarfsfallden Bestand der Kolonialtruppen für bestimmte Unter¬
nehmungen zu verstärken . Das Kolonialheer soll dem
Marineministerinm unterstellt werden .* Marseille , 28 . Okt. Die heute aus Madagaskar hiereingetroffenen Blätter melden , die Königin habe, begleitet vonGeneral Voyron und einer starken Eskorte, am 15 . SeptemberTananarivo verlassen , um sich in die Umgegend zu begeben . DieEskorte hatte einen Zusammenstoß mit den Fahavalos , welcheetwa 30 Todte verloren. Die Begleitung verlor an Tobten 3
senegalische Tirailleure , 5 Tirailleure und 4 Marinesoldatenwurden verwundet.

* Madrid, 28 . Okt. Amtlich wird aus Manila ge¬meldet , daß General Jaramillo eine Truppe von etwa1000 Aufständischen am linken Ufer des Pansipit ge¬schlagen hat. 60 Aufrührer sind in dem Kampf gefallen .Die Spanier hatten zwei Verwundete. — Stach einer
Meldung aus Havanna erklärte General Weyler aufBefragen , daß er auf eine rasche Pazifizirung aller Pro¬vinzen des westlichen Cuba rechne.* London, 28 . Okt . Bei Besprechung eines Briefes des
Herzogs von Argyll, der ans die Unhaltbarkeit der gegen¬wärtigen Gebietsvertheilung in Europa hinweist und einefriedliche Theilung der Türkei mit Neutrali -
sirung des Bosporus und der Dardanellen em¬
pfiehlt, sagt die „ Times " : Die fortwährende Unruhe der
europäischen Diplomatie und das peinliche Interesse, mitdem sie jede Veränderung in den Neigungen der verschie¬denen Mächte zu einander beobachtet, bilden einen Beweisdafür, daß während jede Nation ihren Wunsch für den
Frieden verkündet , die Erhaltung des Friedens eine Auf¬gabe ist, welche die thätigste gemeinsame Wachsamkeit er¬
heische.

* Belgrad, 28 . Okt . Seine Majestät der König Alex*
ander hat heute Früh seine Reise zum Besuche des
Königs von Rumänien angetreten. Im Gefolge des Königsbefindet sich auch der Kriegsminister Franassowitsch . Am
Landungsplätze waren zur Verabschiedung erschienen : DieMinister , das Präsidium der Skupschtina , die GesandtenOesterreich -Ungarns und der Türkei , sowie der diplomatischeAgent Bulgariens. Die Rückreise des Königs wird amSonntag Nachmittag erfolgen . Während der Abwesenheitdes Königs ist der Ministerrath mit der Regentschaftbetraut.

* Sofia, 28 . Okt . Die vier Führer der Opposition ,Radoslawow , Grekow , Zankow und Karawelow , welcheum eine Audienz bei dem Fürsten Ferdinand nachgesuchthaben, um ihm die Bitte vorzulegen , zur Sicherung der
gerechten Durchführung der Wahlen für die Zeit der Neu¬
wahlen ein provisorisches Koalitionsministerium
zu bilden, werden morgen vom Fürsten empfangen werden.Karawelow wird morgen zum erstenmale mit dem Fürsten
Zusammentreffen .

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe , 29 . Oktober.D . (Pariser Weltausstellung 1900 .) Bon demdeutschen Reichskommissar für die Weltausstellung in Parts1900 ist der Handelskammer eine Anzahl Drucksachen, betreffenddie Betheiligung des Reichs an dieser Ausstellung (orientirendesRundschreiben, Programm, Klassifikation und Anmeldeformular)zugegangen . Die Handelskammer hat diese Drucksachen in jeeinem Exemplare zunächst denjenigen Firmen ihres Bezirks über¬mittelt , welche auf eine bezügliche Umfrage erklärt hatten, einereventuellen Beschickung der in Rede stehenden Ausstellung nichtabgeneigt zu sein . Weitere Interessenten können die fraglichenDrucksachen von dem Bureau der Handelskammer beziehen , inderen Geschäftsräumen dieselben auch für Jedermann zur Ein¬sichtnahme ausliegen.

(Die „Karlsr . Ztg ." hat das Wesentlichste aus den Mitthet-lungen des Herrn Reichkommissars bereits am 29 . Sept . —Nr . 453 — veröffentlicht . D . Red .)
? . (Deutscher Privatbeamtenverein .) Die regie¬rungsseitige Genehmigung der neuen Statuten des DeutschenPrivatbeamtenvereins , welche auf der vorletzten Generalversamm¬lung beschlossen wurden, ist nunmehr erfolgt und die neuen Sta¬tuten sind mit dem 1 . Oktober d . I . in Kraft getreten. Diedadurch geschaffenen Verbesserungen und Erweiterungen der Kaffesind kurz folgende: In der Pensionskasse können jetzt bis

zu zwölf Antheilen eingekauft werden , so daß z . B . ein Mit¬
glied nach 30jähriger Mitgliedschaft im Penfionsfalle eine jähr¬liche Pension von 2880 M . erreichen würde . In der Witwen¬
kasse ist der Einkauf jetzt bis zu acht Quoten gestattet , und
zwar in zwei Abtheilungen. Die neugeschaffene Zusatzabtheilungbietet die Einrichtung , daß die Witwenrente mit der Zahl der
Beitragsjahre steigt . Die Be g r äb n iß k ass e hat die Be-
leihungsfähigkeit und die Rückkaufssähigkett der Policen einge¬führt . Allen Interessenten , die auf die regierungsseitige Ge¬
nehmigung dieser Einrichtungen gewartethaben , steht der DeutschePrivatbeamtenverein , Zweigverein Karlsruhe , auf Anfrage mitnäheren Details gern zu Diensten .



Verschiedenes.
ff Berlin , 28 . Okt. (Telegr .) Der berüchtigte Sparkaffen¬

buchfälscher Modelltischler Tornack , welcher seit der im Februarerfolgten Entweichung aus der Irrenanstalt in Herzberg Dieb¬
stähle und Betrügereien in ganz Deutschland verübt hat, wurdein der Wohnung seiner Geliebten verhaftet. Tornack war mit
geladenem Revolver ausgerüstet und trug eine Perrücke. Erwar noch mehrjährigem Aufenthalt in Zuchthäusern für irr¬
sinnig erklärt worden und wiederholt aus Irrenanstalten ent¬
wichen .

ff Breslau , 29 . Okt. (Telegr .) Der wegen wissentlich falscherAnschuldigung zu 3*/ , Jahren Gefängniß vcrurtheilte sozialistischeAgitator Poetter entsprang bei der Vorführung zum Termin,wurde aber bald darauf in der Nähe der Stadt ergriffen.
ff Hamburg , 28 . Okt . (Telegr .) Wie die „HamburgischeBörsenhalle" meldet , ist dem Kartelle der nordatlantischenDampferlinien nunmehr auch die „Compagnie Generale

Transatlantique " beigetreten. Die Verhandlungen seien nochnicht abgeschlossen , weßhalb über die Tragweite dieser neuen
Vereinigung näheres noch nicht zu veröffentlichen sei. Zweifel¬los sei , daß eine erhebliche Erhöhung aller Kajütenpreise im
Verkehr zwischen Europa und den Bereinigten Staaten bevorstehe .

ff München , 28 . Okt. (Telegr .) Heute begann vor dem
hiesigen Landgericht II der sogenannte Habererprozeß. Angeklagtsind etwa 50 Leute aus der Gegend von Sauerlach und Deisen¬
hofen im oberbayrischen Voralpenlande wegen Landfriedensbruchs.Darunter ist auch der Bürgermeister von Sauerlach . Die Ver¬
handlung dürfte drei Tage in Anspruch nehmen.

ff Würzburg , 28. Okt. (Telegr .) Anläßlich der Einweihungdes neuen Universitätsgebäudes erfolgten zahlreiche Ehrenpro¬motionen. Darunter befinden sich von der theologischen FakultätBischof Haffner-Mainz, von der medizinischen Fakultät ProfessorRitzius-Stockholm und Professor Fischer -Leipzig, von der ju¬ristischen Fakultät Kultusminister v . Landmann.
ff London , 29 . Okt . (Telegr .) Dem „Berl . Tagebl ." wirdvon hier gemeldet, der japanische Dampfer „Tokumaru " istbei Osaka gesunken . Ueber 60 Passagiere sind ertrunken.
ff Belgrad , 28 . Okt . (Telegr .) Gestern brannte in

Schabatz das staatliche Tabakmagazin ab . Der Schaden beträgt180 000 Francs . _ _Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
Feste Reduktionsverhältnisse: 1

16 Rmk., 1 Gulden ö.
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat . fl.
„ 4 Obl . V. 1886 M.
„ 3- ,, „ „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutschl. 4 Reichsanl . M .

„ 3 ' /- - M .
„ 3 „ M .

Preußen 4 Consols M .
„ 3>/, „ M .
,, 3 „ M .

Württ . 3Oblig . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl.

„ 4^ 5 Stlberr . fl.
„ 4' /° Papierr . fl.

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Eons. 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R.
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr.1 .G .M .

„ (inkl .C .P .15/1293u .w .
„ do .(C. P. 15/12. 96u.w .)
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(inkl . C.P .1/1 .94 U .W.)

„ St . L 100 „
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4-/, Portugiesen v . 1896
4Rumänier v . 1891
6 Mexikaner v . 1888
3 -/, Schweden v . 1880
5 -/z Chinesen v . 1896

Bank-Aktie ».

Eisenbahn-Aktien. 5 Toscan . Central Fr . 88 .404 Hess. Ludw.-Bahn Thlr . 117 .90 5 Westsic . E .-B . 79 ftfr . Fr . 95 .—4-/, Pfälz . Max-Bahn fl . 152 .- 6 South .Pacif .Calif. I . M . 104 .50- " " "
fl. 126 .80 5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 82.50
r . 161 .30 Obligat . « . Industrie -Aktie « .

101
104

4 Pfälz . Nordbahn
4 Gotthardbahn
4 Schweizer Centralb . Fr . 133 —

— 5 Oest.-Ung . Staatsb . Fr . —
.— '5 Oest. Südb . (Lomb .) fl. — .—
20 Eisenbahn -Prioritäten .
20 .4 Elisabeth steuerftei M 102 .50

so Pfg ., 1 Pfd . - -- «o Rmk., » Dollar -
_ rnbel — » Rmk., L» Pfg., 1 Mark Bauko
UnverzinslicheLoose p . St . M 4 s
Ansbach-Gunzenh. fl.
Augsburger fl .

4 Mähr . Grenzbahn fl . 99 .10 Bad . Zuckers . Wagh.

3-/, Freiburg v . 1888 M . — .—
3 Karlsruhe v . 1896 M . 97 .30 ,3-/s Mannheim v . 1895 M . 101 .50 Oesterreicher v . 1864 fl.Ertlinger Spinnerei fl . 130 .30^ " " '

. M.Karlsruh . Maschinenf.
3 -/z Deutsche Retchsb . M . 159 .10 5 Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .60

Badische Bank Thlr . 113
Berlin . Handelsges. M . 150 .
Darmstädter Bank M . —.
Deutsche Bank M . — .
Deutsche Bereinsb . M . 120.
Dtsk .-Komm .-A. M . 205 .
Rhein . Kreditbank Thlr . 135 .
Oesterr . Kredit fl. — .
D . Effektenb . 50"/« Thlr . 116.
Dresdener Bank M . 156 .
Nattonal -Bank für
Deutschland M . 139 .
Pfälzische Bank M . 138 .

.80 5 „ „ lüt . X . fl. — .
20 5 „ „ Olt . 8 . fl. . 94 .20

3 Raab-Oed .-Ebenf . M . 84.40
4 Rudolf in Silber fl . 84.80
4 „ Salzkgut stfr. M .
4 Vorarlberger
3 Jtal .gar .E .-B . kl.
5 Südbahn steuerftei
4 dto.

dto

53.20

165 .—
60 .80

209 .80
170 .80
166 .

3 Deutsch . Phönix 20°/„ E .
4 Rhein . Hhp.Bank Thlr .
5 Westeregeln-Alkali-W.
4 Rom Ser . II -VIH Lire 86.30
4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 102 50

Verzinsliche Loose .4 Badische Prämien Thlr . 146 .4 Bayrische Präm .

» Rmk. so Pfg ., i Silber--- 1 Rmk. L5 P
Ctr .-B .-Kr.-L

V. 1890 ukb . bis 1900 102.—24 .20 3 -/, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .106.50 v . 1896 ukb. bis 1906 101 .—28 .40 4 Pr . Hhp.-Aktb . S . XIX
40 .— > und XX ukb . b . 1905 104 .8022.40 3 -/, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI
— .— I und XXII ukb . b . 1905 101 .20Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 335.— 3-/, Preuß . Pfandbriefbank,Schwedische Thlr 153 .50 E . XVII unk . bis 1905101 .10

Ungarische Staats fl. 272.60,4 Rhein . HYP. unk. b . 1902102 .50

Braunschweiger
Freiburger
Mailänder
Meininger

Thlr .

Fr . 45
fl-

fl-
Fr- . . . .

fl . 109 .20 3 -/, Köln-Minden
M . 101 .40 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 73 .10 3 Oldenburger

5Oest .-U. St .-B . 73-74 fl. 116.60 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Ern. Fr . 94.10,5 „ v . 1860

Thlr . 154.40
Thlr . 139 .20
Thlr . 138.—
Thlr . 129 .60

fl. 143 .50
fl . 126 .50

3 Livorn. 0 . v . u . v . 2 Fr . 56 .70,2-/, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 93.60

Inländische Pfandbriefe.
4Frks . HyP .-Bk. Ser .XIV

(unkündbar bis 1900) 102 .20
3-/, Franks . Hypoth.-Bank 101 .50
4Fkf . HhP .-Kr.-B .-A- S . 27 104 .30
3-/, do. S .29 (unk . b .1906) 101 .—4 Meininger Hypothekenb .

(vom 1 ./1 . 98 a. 3-/,°/, 100 .—4 Mein.HyP .-B - (unk . 1900 ) — .—3-/, Mein . Hhp .-Bk. (unkdb
b .1905u . b .Brl . umtschb .!

4 Pfälz . Hypothekenbank4 Preuß . Bod .-Kr.-A .-B .
Serie VII —IX

102 .
100 .60

100 .50

4 Rhein . Hhpoth. unkb . bis
1896 resp. 1897 100.—3 -/, do . do . S . 69 bis 74
unkündbar bis 1904 100.50

Wechsel «nd Sorten .
Amsterdam fl . 100 168 .45
London Lstr . 1 20.36
Paris Fr . 100 80.80
Wien fl . 100 169 .95
20 Franken-Stück 16 .16
Dollars in Gold 4 .18
Engl . Sovereigns 20.31

Retchsbank-Diskont 5°/,Frankfurter Bank-Diskont 5°/«
Bürgerliche Rechtsstreite.

Ladungen .
A-962 .2 . Nr . 11,760. Karlsruhe .Der Kaufmann Martin Stork und

dessen Ehefrau, Maria Anna, geboreneErdel in Karlsruhe , vertr . durch Rechts¬anwalt Baumstark daselbst, klagen gegenden Andreas Ernst , Maschinist , ohnebekannten Aufenthalt , aus Hauskaufvom Jahr 1892 , mit dem Anträge auf
Zahlung restlicher 858 M . 40 Pf . nebst4°/o Zins aus 740 M . vom 29 . Juli1896 und aus 118 Mk. 40 Pfg . vom
Klagzustellungstage an, und laden den
Beklagten Andreas Ernst zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreitsvor die III . Civilkammer des Gr . Land¬
gerichts zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 28. Januar 1897,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1896 .
Frey ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
A .990.1 . Nr . 15,772. Mannheim .

In der Ehescheidungssache des Photo¬
graphen Georg Raudenbusch in Mann¬
heim, vertreten durch Rechtsanwalt Or .
Feist daselbst, gegen seine Ehefrau, Anna,
geb . Scharvogel , zuletzt in Heidelberg,nunniehr an unbekannten Orten , wurde
anderweiter Termin zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor dem
Prozeßgericht auf
Donnerstag , 31 . Dezember 1896 ,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmt .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird diese Ladung bekannt gemacht .

Mannheim, den 22. Oktober 1896.
Gertchtsschreiberetdes Gr . Landgerichts.

B e r n i.
A .963 .2 . Nr . 21,240. Baden . Des

KarlMetzger , Architekt zu Baden, Pro¬
zeßbevollmächtigter, Rechtsanwalt Or .
Elsässer hier, klagt gegen den A . Otter -
son , Hydropath, früher zu Baden, jetzt
unbekannten Aufenthalts , auf Grund
von Werkverding von 1896 (Lieferungvon Maurerarbeiten sammtMaterialien ),mit dem Anträge auf kostenfällige Ver-
urtheilung des Beklagten zur Zahlungvon 149 Mark 10 Pfg - , nebst 5 °/oZins seit dem 1 . Juni 1896 und das
Urtheil für vorläufig vollstreckbar zu er¬klären. Der Kläger ladet den Beklag¬

ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Baden auf
Freitag den 11 . Dezember 1896,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Baden, den 25 . Oktober 1896 .
Lutz,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

A-940.2 . Nr . 9731 . Konstanz .
Der Pferdehändler Jakob Rothschildin Worblingen, vertreten durch Rechts¬
anwalt Bloch in Konstanz , klagt gegen
den Lohnkutscher Magnus Tröndle
in Zürich , dessen derzeitiger Aufent¬
haltsort unbekannt ist, aus Pferdkauf
vom 3 . Mat d . Js ., mit dem Anträge
auf Berurthetlung des Beklagten zur
Zahlung von 740 Mk . nebst 5°/« Ver¬
zugszins vom Klagzustellungstage an,und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
erste Civilkammer des Gr . Landgerichts
zu Konstanz auf

Mittwoch den 20. Januar 1897,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichenZustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Konstanz , den 24 . Oktober 1896 .
Farenschon ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Bekanntmachung .

A .973.
kursverfahren über den Nachlaß des
Kaufmanns Jsaack Haas von Freiburg
soll die Schlußvertheilung erfolgen , wozuM . 1049.51 verfügbar sind .

Rach dem in der Gerichtsschreiberei I
in Freiburg aufliegenden Schlußver-
zeichniß find dabei M . 361 .24 bevorrech¬
tigte und M . 21M0 .66 ntchtbevorrech -
tigte Forderungen zu berücksichtigen.

Freiburg i . B ., den 28 . Oktober 1896 .Der Konkursverwalter:
C. Montigel .

A .974. Freiburg
kursverfahren über das Vermögen des
Bäckermeisters Heinrich Glotz von hier
soll die Schlußvertheilung erfolgen,
wozu M . 730 .40 verfügbar sind .

Nach dem in der Gerichtsschreiberei I
in Freiburg aufltegenden Schlußver-' " ^ ' bei M . 17 -

Freiburg . In dem Kon-

Jn dem Kon-

zeichniß sind dab 178 .88 bevor¬

rechtigte und M . 15,211 .58 nichtbevor¬
rechtigte Forderungen zu berücksichtigen.

Freiburg i . B ., den 28 . Oktober 1896 .
Der Konkursverwalter :

C . Montigel .
Vermögensabsonderimg .A .989 . Nr . 11,258 . Offenburg .Die Ehefrau des Wtrths Franz Josef

Schäfer , Bertha , geb . Mutzin Affenthal,hat durch Rechtsanwalt Leonhard gegen
ihren genantiten Ehemann eine Klage
auf Vermögensabsonderung bet Großh.
Landgericht dahier erhoben und ist Ter¬
min zur Verhandlung hierüber vor der
Civilkammer I auf
Dienstag den 29 . Dezember 1896,

Vormittags 9 Uhr ,anberaumt , was zur Kenntntßnahme der
Gläubiger hiermit veröffentlicht wird.

Offenburg, den 26 . Oktober 1896 .Die GerichtsschreibereiGr . Landgerichts.
HandelsregistereintrSge.

A .967 . Nr . 12M1 . Breisach . ZuO .Z . 51 des diesseitigen Firmenregisters— Firma L . Wilmersdorf Sohn in
Jhrtngen — wurde unterm Heutigen
eingetragen : „Auf Ableben des Sam¬
son Wilmersdorf , Handelsmann von
Jhringen , ist dessen Sohn Nathan Wil¬
mersdorf, lediger Kaufmann von Jhrin¬
gen , Inhaber der Firma ."

Breisach, den 23. Oktober 1896.
Großh . bad . Amtsgericht.

Haas .
A .968 . Konstanz . In das dies¬

seitige Handelsregister wurde einge¬
tragen :

a . In das Firmenregister :
1 . Zu O .Z . 413 zur Firma „Eug .

Karecker " in Konstanz : Die Firma ist
erloschen .

2 . Zu O .Z . 432 : Die Firma „Kon -
rad Liebherr " in Konstanz ist er¬
loschen.

3. Unter O -Z . 456. Firma und Nie¬
derlassungsort : „Ferdinand Egle in
Konstanz" . Inhaber : Ferdinand Egle,
verheiratheter Kaufmann in Konstanz.
Laut Ehevertrag mit Bertha Haiber von
Ueberlingen, ä . ck. Ueberlinaen, den 27.
Juli 1892 , Artikel I , bestimmen die
Brautleute die vollständigeVermögens¬
absonderung, sowohl bezüglich ihres ge¬
genwärtigen Vermögens bezw . Schul¬
den , als ihres zukünftigen Vermögens
bezw . Schulden .

4 . Zu O .Z . 336. Die Firma „So¬
phie Schmidt " in Konstanz ist er¬
loschen.

5 . Zu O .Z . 261 zur Firma „Karl
B .uhMüller in Konstanz: Inhaberin

der Firma ist auf Ableben des Schuh-
waarenhändlers Karl Buhmüller dessenWitwe, Susanna Buhmüller , geborene
Schnell, welche das Geschäft unter der
Firma „C . Buhmüller Witwe" fort¬
führt .

6 . Zu O .Z . 346 . Die Firma „Edu¬
ard Ehren , Flaschenbier- Versandge¬
schäft in Konstanz " ist erloschen .

7. Zu O .Z . 333 zur Firma : „Let -
ner ' sche Apotheke zum Malhaus in
Konstanz " . Inhaber der Firma ist in

8. Unter O .Z . 457 , Firma und Nie-
derlaffungsort : „Friedrich Weltin "
in Reichenau. Inhaber : Friedrich Wel¬
tin, verheiratheter Kaufmann in Reichen¬au . Ehevertrag mit Elisabetha Hubervon Reichenau , ä . ä . Konstanz , den 12 .
Februar 1891 , wonach in § 1 bestimmtwurde: Die Brautleute errichteneine Gü¬
tergemeinschaft in Errungenschaftsweise
nach Maßgabe der L .R .S . 1498 ff. des
bad . Lanürechts.

9 . Zu O -Z . 422. Die Firma „Gg.Wittmer , Maschinenfabrik Niederburg
Konstanz ist erloschen .

10 . Zu O .Z . 214 zur Firma : „ErnstStraub " in Konstanz . Inhaber der
Firma ist mit Wirksamkeit vom 1 . Ok¬tober 1896 durch Kauf Alfred Delisle ,lediger Kaufmann in Konstanz , welcheroas Geschäft unter der bisherigen Firmafortführt . Die den Kaufleuten RobertBurr und Ludwig Thau erthetlte Collec-
tivprokura bleibt bestehen .

11 . Zu O .Z . 179 zur Firma Ludwig
Neuburger in Konstanz : Die dem
Kaufmann Josef Sterk ertheilte Pro¬kura ist erloschen .
Folge Uebergabsvertrag Apotheker OttoSeiner in Konstanz , verheirathet ohne
Ehevertrag.

12. Zu O .Z . 391 : Die Firma „Ru¬
dolph Rettig " in Konstanz ist er¬
loschen.

13 - Zu O .Z . 371 : Die Firma „W.
Eh inger " in Konstanz ist erloschen .14 . Unter Ordn .Z . 458. Firma und
Ntederlassungsort: „Albin Hunkele "
in Konstanz . Inhaber : WeinhändlerAlbin Hunkele in Konstanz . Laut Ehe-
Vertrag mit Marie Josefine Hortense
Kling von Straßburg , ck. ck. Straßburg ,22. Januar 1886, wurde bestimmt :

Die zukünftigen Ehegatten erklären,
sich der Herrschaft der auf die Errungen¬
schaft beschränkten Gütergemeinschaftzu
unterwerfen , theilbar zur Hälfte bei
deren Auflösung, gem . den Artikeln 1498,1499 des bürgerlichen Gesetzbuches in
Elsaß-Lothringen.

k . In das Gesellschaftsregister :
1 . Unter OrdnZ . 152 . Firma und

Ntederlassungsort : „Barth L Reb -
holz " in Konstanz . Rechtsverhältnisseder Gesellschaft : Die Gesellschaft hat am
1 . August 1896 begonnen. Sitz der¬
selben ist Konstanz . Gesellschafter sind :
Kaufmann Karl Barth und KaufmannEugen Rebholz, beide ohne Ehevertragverheirathet in Konstanz .

! 2. Zu O -Z . 129 zur Firma „Gebr .
Hug L Cie ." in Zürich : KlaviermacherKarl Barth hat mit Wirkung vom 4.

-Juli 1896 aufgehört, „bevollmächtigter
Geschäftsführer" zu sein .

3 . Zu O .Z . 130 zur Firma : „Patent -
Berschluß-Fabrtkation M . Weber undCie ." in Konstanz: Die Gesellschaft hat
sich unterm 31 . August 1896 aufgelöst.Aktiva und Passiva derselben sind aufMartin Lietha, z . Zt . in Frankfurt a.M ., übergegangen.

4 . Unter Ordn .Z . 153 . Firma und
Niederlassungsort : „Gebr . Heimlich ,Droguerte zum Lohengrtn" in Kon¬
stanz . RechtsverhältnisseoerGesellschaft:Sitz der Gesellschaft ist Konstanz. Die
Gesellschaft begann am 15 . Juli 1896.
Gesellschafter sind : Fritz Heimlich und
August Heimlich , ledige und volljährigeKaufleute in Konstanz. Beide Gesell¬
schafter sind befugt , die Gesellschaft
einzeln zu vertreten .

5 . Zu O .Z . 112 zur Firma „Mayerund Hunkele " in Konstanz. Die Ge¬
sellschaft wurde durch gegenseitige Ueber-
einkunst aufgelöst. Aktiva und Passiva
gingen auf den bisherigen GesellschafterAlbin Hunkele über.

Konstanz , den 26. Oktober 1896.
Großh . bad . Amtsgericht.

Jsele .

A981 . Karlsruhe .
Großh. Bad. Staats-

Eisenbahnen.
In den im süddeutsch - österreichisch-

ungarischen Verband bestehenden Aus¬
nahmetarif für lebendes Geflügel vom
1 . September 1896, sowie in den TheilH ,
gemeinschaftliches Heft L . vom 1 . Ja¬nuar 1894 ist die Station Wimpfenmit Giltigkeit vom 1 . November l . I .
ausgenommen worden.

^ Zähere Auskunft ertheilt die Station
Wimpfen und unser Gütertartfbureau .

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1896.
Generaldtrektion.

Druck und Verlag der G . Br.ann ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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